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Auf Verlangen wird eine Gebrauchs-
Anweisung gesandt.

Gesellschaft Car Bovis, Bern.

Knüpfteppiche
in jeder Grösse,

Wolldecken
in „pelzartigem Gewebe",

Moquetteteppiclie

und Tischdecken

empfiehlt :

Frau Barb. Meili
Teppichweberei und

Atelier für Reparaturen

Enge, Steinhaidenstrasse 15.

Telephon 2429.

Die Schweizerische Sterbe- und Ältershasse
vom hohen Bundesrat konzessionierte Lebensversicherungs-Anstalt auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
Schäften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

VolksVersicherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).
Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof 14,
C. Geel, Filialeinnehmer.

O/f/c'iS

Beste und mildeste Toilette- und Heiiseife.

Unentbehrlich für Kinder und Personen mit empfindlicher Haut. Preis 65 Cts.

<?/vc X

Unübertroffen bei Wundsein der Kinder, Wolf, Wunden, „offenen Füssen",
Geschwüren und Ausschlägen etc. Preis Tube 60 Cts., Dose Fr. 1.20.

Naturmittel von grosser Heilkraft. Bestes Zahn- und Gurgelwasser. Preis Fr. 1.50.

Gegen Haarausfall, Schuppen und Jucken. Befördert Haarwuchs.
Preis Flasche Fr. 2.—. D. 6513

Q

àt VeàvASll virâ êillS dskroneks-
^.llvsisàA Assanàt.

cìôsellLeliàlt l!âi kow, Lerv.

Knllpfteppiekk
ill 1öder lürösse,

Mllàken
i» „pel^ortÍAsill kocvsds",

MljUkttktkppiàe

uiîâ?i8ebSkà

smpöglilt:

L^d. ZVlsili
leppiokweberei uuä

Atelier tür kîepsrstursn

In^v, Llààlâsiìsàsss 15.

lolepdoll 242S.

vis SàiMià 8wds- imâ àllNàM
vom koken öunllesrot Kon?k88>onisrtk l.ebensver8îekerung8-An8w>t ouf
Kegenskitiglcgit, Ks^rààst 1881 unter Nitàìllug AsilleinniitÄgsr dsssll-
sekofton, sillpLskIt don AÜllstiAstsn LsdinAunAsn:

I-àellsversiLderrlNUôv dia 2« ?r. 20,000 —
IlsntsllveiLiodsrulixkll dis 2UVr. 1,000 —

VolksvorsiodsrunAkir unto? Vr. l,000 — (okas àtlieds IllltsrsuekuuA).
Auskunft erteilt und es smpLskIt siek ^uin ^beekluss voll 5^ersieksrullASll

Vio l iliîìlO Xiii i< Ii. Zlààeàvf 14,
L. Keol, ?il!lllsillllskillsr.

0/f/QS

Lests uncî milcisste loilette- uncl Heilseike.

Ilnentdolirlià für Kinder und personell illit srnpklldlieksr Leut. ?rs!s K5 Lis.

6?/vc>

tilliikei trollen bol lVullâsei» âor lLinâer, lVolk, lVllnâoQ, „otkonsir Zflisson",
kresodwüro» und àtssvdlàxoi» sie. l'reis 15iks 6l> Lis., Dose fr. l.Zl).

^-cturmittel vou ^rosser Heiilcrolt. Losres Xg.kn- u»cl LriirAsIcres^er. Kreis fr. I.Sll

(loKei, Usereusfell, Lekuppen uud duoksn. Lskordsrt Ilîìllrvvueks.
Kreis Kioselrs fr. 2.—. V. 6513



Marke,JüQ^br UQp"

nach ärztlicher Vorschrift, hergestellt und zu ver-
wenden bei

Hervenaflectionen, Herzleiden

Bleichsucht, Blutarmut, Rheumatismus

5 Stärken, zu Vollbäder und partieller Behandlung.
Verwendbar in allen Badewannen; beste Hauskur.

Erhältlich in allen Apotheken, Droguerien,
MinoralwasserhandlviDgen, wo nicht, wende man
sich an II. Kettig'er, Chemische Fabrik.
Anran. Man verlange nur Marke „Jungbrunnen".

Elireïid-iplozn. IvTaAlarLCl. 190S

Pianofabrik C. Rordorf & C'"
" ' Gegründet 1817-

Fabrik und Bureau: Albisrieden-Ziirich. Telophon 2821.
Lager: Badenerstrasse Ecke Wyssgasse. Telephon 3748.

Vaulting;- und Legalo-SyNtcni.
fte.sfß.s' Scftwefeer/a&W/sttt.

Zeugnisse von Autoritäten. 10 Jalire Oarantie.

Schmackhaft

nahrhaft
bequem

0.

billig

sind MelllSSippeil und SftlH'CSI, hergestellt
mit dem Feinst gerösteten Weizenmehl O. F.

Aus der Ersten Schweiz. Mehlrösterei Wildegg (Aargau),
ÜftcraM erÄrt/tKcA.

S. GYR, Buchbinderei, ZÜRICH I

Sihlstrasse 16 im alten Scklenliof, neb'on Grd. Mag. Jclmoli

Rneliciiibâiide vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von
Geschenksgegenständen, Allfevtigjnilgj von Mappen, Albums, Kähmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Loder

Schreibbücher "läJ'fS,,* " Musterbücher und -Karten

naeli äriztlidiöii Vors«Iir!5t, Iieigestslit nmZ ver-
>venilsn bei

ÛMiiàti«», »Siî>e!lll!!i

klàiisiie^ ê!l!tzm»l, iîiiêWZl!zm>!Z

5 Làìon, ^n Volldìiiisr un6 Mi'tlollsr LeliavàluiiA.
Vôiivonàbsr in alien tîaitsvânnizn; Iivsts Itanskui-.

ûââitiÌi!Ì! ÎU ailnn ^.potiislcsn, I>I'0ANSI'ÍSN,

Nin>'iai^vasssrìian6Iiivxon, v?o niokt, vvoriäs man
»illii an ». liì ttii»» < II« I,v >^ î,l»i il».

Nan voi'Inng'v nui- Narts „^nngdrunnon".

^!Ik.z:S^>Ä.Z.^Isr^ 2.DQS

l'ianokadi'ik (Z. Roi'àork & Lî °
> > I^A7> > > l

àkrilî uncl Lursan: /tidisrikllkn^üi-ivk. 'tsiopkon 2821.
I.agsi-: Kscienei'sti'assk Leke WyssgNZse. 'l'olsplion 3748.

Vttiiltiiizx inxl 8z «îem.
Zv'st/kàssts/ss^ K4ìe?/Sâ»ît Vests« ^evîee«'ss?'/«v?'//öttt

Züvi>^i»il««v VOI» I<» r^Iirv

8eln»ìîìâàl't
Niìlìl'Iìiìt't l).

àâ uiìli 8AlI(>LA) IiorM^tvIIt
mit à Meinst kjöl-östeten v/eizienmölil o. k'.

^118 âkk LkÄßll sedvM. Nsdlràtsrei V/iläöAA (âârZâii).

8. KV». kuckbinllkm. IllklL« I

Liiiisti'ssss 16 !m allon Zoiàniivk, nodvn Ll'i'ii. Nax. 3olmol!

ttll<Ii<iii>»îiil<I, vom IZiokaelislen Izis l'oinLlnn, Vll^»ìl>»< itìii von
KsseIionIc8AeAonstänüso, ì IIIV i t î^mi^ von Nspxon, ^Vldum«, Ilainnen etc.

sovis von ^.ibeiten in geii-iebonsm I^sclsi-

ââttidbûàr " ""^7^,7" >» -Qrleii



Gonfectionär A. G.

(vorm. A. SclilaUer-Minder)

Zürich I
30 Miinstergasse 30

.Souiilngs gesclilosseu

MBP* Wir bitten, auf unsereWv Adresse zu achten.

Spezialhaus für Damenbekleidung

Dameukleiderstoffe
Leinen- und Baumwollwaren

Damen- und Kinderwäsclic,
Aussteuern, Costumes, Jupes, Blousen

Gute Qualitäten. — Billige Preise.
Massanfertigung Damenschneiderei im Hause

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u.Depositenkasse : Paradeplatz 8.
jECreis-üepositealsasseii

Zürich III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

1 7® Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 ®/o netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne. Zinsverlust;

Stahlkammer : Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahraug und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

BASLER
Feuer - Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä«
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen ete.

Generalageotnr Zürich : Kienast & Reuss, Theaterstrasse Ii
TELEPHON 1605-
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Reiner Mund, reine Zähne, reiner Atem,
für jeden Gebildeten unerlässlicb- ofs45

Zahnarzt Josef Weidingers Mund- und Zahnwasser wirkt des-
odorisierend und erfrischend, stillt „Zahnschmerz" (namentlich bei Zahn-
Wurzelentzündung), verhindert und heilt Auflockerung, Entzündung und
Verschwürung des Zahnfleisches, erleichtert die Reinhaltung des Mun-
des beim Tragen künstlicher Zähne, Kronen- und Brückonarbeiten in
ausgezeichneter Weise, ist ein treffliches Vorbeugungsmittel gegen
„Halsweh", befördert in überraschender AVeise die Heilung von Es-
traktions-Wunden und kann daher jedem Interessenten nur wärmstens
empfohlen werden. Zu beziehen durch :

Römerschloss-Apotheke Zürich V, Asylstrasse 70.
Flora-Apotheke, Inh. Hr. F. Probst, „ III, Badenerstrasse 85.
Drogerie des Herrn Osk. Biinzli, „ V, Seefeldstrasse 76.
A. 0. Werdmüller, Zentralapotheke Bahnhofstrasse 108
Baumann'sche Apotheke Salis & Cie-, Aussersihl-Zürich.
Josef Weidinger, prakt. Arzt und Zahnarzt, Linz a. D.

" CD
P

(O
"S

— CO
CD ja
5" 3
CD CD

CO
DJ: O
7* ="

ftf:

làlimi ii. lî.
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30 Nüustsrgasss 36

kMiàllS kür 0MWh6MÜM^

Vîîmeilkleilivi «tàI r»ti<11!:j
I>:ii»«ii u cl Iiiit<1ei,vÜ8<I>e,

/ì«88t<ZII«»I», vv8tl»IN«?S, àpv»,
Dute Duslitäten. — Dillige Dreiss.

IVlessAnfertigung Dsmensekneilisrei im Dsuse

8c!mààtie Kreàiwtslt
lSüriel» — lki»8vl — tiivilk — 8t. ^r»lleu.

ltauptà i» ^lli-ivk mit Vìieoti8kl8tubk u.0ep08i'teà88k: Nai acisplak 8.

2ürlsü III 2urioli V
Leite Lnàenerstr.-Lutberstr. Là L-lMenstr.-SeeksIàstr.

t °/o OKIÎKiìtivnen, 3 ,lltbre Mst, aufgestellt aut àeu lfamen oàer
àeu Inbnber;

8zn»i viiiìiì<>«i» k«î »»„«viel» F>eP«8îtvi»It»«8v,» gegen Liàge
bette, /Zinsvergütung bis nuk weiteres 4 °/o nette, IMcàabluug
bis Lie 1000 xer Nennt ebne Kûnàiguug unà ebne Ansvsrlust;

8t:lI»Ili:>i»»»«'i: Vermietung von LebrnnkMebern an Lrivnte Mr àt-
bsrvnbrung von ^Vertsneben;

ì>ltt>«!>vî»I>iniig ui»â VerwîìltitilK VOII ertpîìpiervn, Ver
inittlung von LuinMInuIngen, ketàlveàel ete.

feuen - VensiekEnungs-üesvIkekaft
Versiebsrnng von blobili»r, VZ»ron unà Nssekinen su bllllgstsn ?râ»
mien. Vergütung »Her Lebâàen infolge Leusr, Llits unà Lxxlosîon,
vbvnso àvr Lvseksàigimgvu àreà Vvruüssvn stv.

àôràlâêà Mied: Kienaei L. Keu88, àtmtmss i4.

7AQKk>5ZON 1605.
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keinen IVIunc!, neine làkne, nàn àm,
für jeà lîkbilàteii miesliiZsIidi. 01-545

/Znliner/t aczssk WslÄlnssrs Vluittl- uuà ^îìtuu'usssr virlct tlss-
oàorislsrsuà uncl sikrisebouà, stillt „^ubussliiuoi^" (uainoutlisb bei ^ubu-
vvur2sIouti?üiuluuA), vsrluuâort >ii>6 tisilt /^uboebsi-ung, Isntiîûuàuug unà
Vsrssli'vürung àes iZuliuilsisobss, erlsiebtsrt clio Rsiulisltuug äos Nun-
üss Keim Ibugsii büustliebsr ^ìlkne, Xrousn- uuà IZrüokov.'U'dsiteu in
»usgsüsioliustsr Weiss, ist ein treklliskss Vorbeugungsmittsl gsgsu
„klûlsìvsb^, belöräert in übsrrusslisuclsr Weiss äis Heilung von lZx-
trátious-Wunclsn uncl knnn clulior jecZein Intsrssssnten nur wärmsten«
swjzkolilsn werben. /Zu bs/.isbon clui-eb:

Dömerseliloss-Apotiisics Ziüricli V, Vs^lstrusss 76.
flors ügotliel<e, Inb. llr. f. trollst, „ III, I3nüe.nsrstrg.S8s 85.
Drogerie cles Iterrn Dsl< Dünili, „ V, Lsekelästrusss 76.
A, D. IVeràûIler, ^entiulspotlislcs IZuliuliokstrusss 168
Dsumunn'evke Apotkelcs 8slis à Die., àussersilil-?iirià
tosei tVöiliinger, xrnbt. /tr?it unà ^nbnar^t, t.inü s. IZ.
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Schwächliche, Kinder

Blutarme, sich matt fühlende | r L

y " überarbeitete, leicht erregbare, I El Huulluüllu
iluliUOU) müde, frühzeitig erschöpfte

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DI SOMME'® Hseiatopi

(völlig alkohol- und aetfeerfrei).

Der Appetit erwacht
Die geistigen und körperliehen Kräfte wer-

den rasch gehoben
Daa Gesamt-Nervensyatem gestärkt.

Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haematogen ist als blutbilden-
des und blutverbesserndes, organeisen- und lecitliinhaltiges Kräftigungs-
mittel bei Schwächezuständen irgend welcher Art seit langen Jahren mit
von keinem ähnlichen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall
im Gebrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregendes,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise
ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müssen, ge-
nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in
der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

îîàâclilà. «à
k!àm, kn»..i,.°„°
ìl " iilzorftrlzeitete, ioiolrt orrvglmre, I rêKî.Mvk»^

«lui Vuàu^ müde, krnbxsitig ersâcipkte

gebisuolien sis Kisttigungsmittol mit giossem Likolg

U »Vlilk^ llWZllW
(völlig alkoàol- unà astàerkrsi).

ver àppoìit orvs.odt
vis xsistixon unà Icörpsrlivdon Xràkts ver-

àea rs.soà Ksàods»
vas Vssalllt-Usorvoiisxstoiu Akstsât.

Von Iau8snden von pnofossonen und Ärzten des In- und kuàndee
xlà^vnâ dsAuiaodtet. Dr. Bommels »aemstogen ist nls blutbilden-
des und blutverbeseenndee, orgsneisen- und Ikeitbinbsltigos Xrìiktignngs-
Mittel bei 8okwnebe?u8tünden legend weleber Ant seit Inngen debrvn mit
von keinem äbnlioiion ?räparnts nnnükernd erreiebten befolge nlliibersll
im Kebruueii. Ls ksnn sis dlàtetisckes, «ìàvàtix »xpvtàsrvAewâv»,
dis tägiiobs àkrung ergänzendes NittsI, vom Kìtngling vie vom kreise
ununterbroeben, olrns die geringste Ltörung kekürekten xu mnssvig ge-
nommen worden. 'Wegen seines Woiiigssvlnnseks ist es nninontlieli in
der Kinderwelt nnsssrordentlieb kolisbt.

arnu»^ vvr ^îU8(?îinn^!
àn verlnnge nnsdrüekliok Dr. tiommel's"
Unomntogon nnd weise àebànungsn Mrüek.

k^ioola^ L Lo., lünieti.
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